
 
 

 

  
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

Brot für die Welt 
Kanzelabkündigung für die Passions- und Osterzeit – Invokavit, 22. Februar bis 
Ostermontag, 6. April 2026 
 

Liebe Geschwister, 

 

in immer mehr Ländern weltweit werden Menschen daran gehindert, ihre Meinung frei zu 

äußern und grundlegende Rechte wahrzunehmen. Das widerspricht dem Willen Gottes, der alle 

Menschen frei und gleich an Würde und Rechten geschaffen hat. 

 

Menschenrechte zu wahren und Frieden zu sichern, zählt beides zu den Schwerpunkten der 

Arbeit von Brot für die Welt. Als international vernetzte Organisation steht Brot für die Welt 

Menschen bei, denen Gewalt oder Unrecht angetan wird. Seine Mitarbeitenden engagieren sich 

ebenso kompetent wie nachhaltig für Frieden, Gerechtigkeit und Versöhnung. Dafür bitten wir 

Sie um Ihre Unterstützung. Denn ohne die Wahrung der Menschenrechte und dauerhaften 

Frieden können wir die weltweite Armut nicht überwinden. Der Hunger nach Brot und nach 

Gerechtigkeit gehören zusammen. 

 

Gemeinsam mit anderen Partnerorganisationen engagiert sich Brot für die Welt besonders 

dafür, dass benachteiligte Menschen ihr Leben aus eigener Kraft verbessern können: Hilfe zur 

Selbsthilfe. Grundlegend sind dafür Bildung, Gesundheit und gute Ernährung. Helfen Sie mit, 

Menschen weltweit ein menschenwürdiges Leben zu ermöglichen. 

 

Ihre Spende für Brot für die Welt ist ein Zeichen der Hoffnung – allem Negativen zum Trotz.  

Gott segne Ihre Gabe. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Passions- und Osterzeit. 

 

Ihr 

 
Dr. Thorsten Latzel, Pfarrer 

Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland 


